
 

Jahrgang 2018 Ausgabe März Nr.: 3/2018 

Mitteilungsblatt der Gemeinden  Heidenheim - Westheim - Gnotzheim 

Markt Heidenheim 

 

 

1. Bürgermeisterin:  Susanne Feller 
2. Bürgermeister   :  Rainer Rebelein 

3. Bürgermeister   :  Gerhard Neumeyer 
Gemeinderäte:  
Bachbauer Martin, Bayerköhler Gerhard, 
Ebert Reinhard, Eisen Helmut, Engelhard 
Markus,  Guthmann Ulrich, Heiß Ernst,  
Kröppel Heinz, Kühnel Gerhard, Nährer  
Dietmar, Naß-Huber Rosina, Reulein  
Benjamin 

Amtsstunden: nach Vereinbarung 

 

Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/981345 

Internet:    www.heidenheim.hahnenkamm.de 

Mail:          bgmhdh@hahnenkamm.de 

Gemeinde Westheim 

 

 

1. Bürgermeister:  Helmut Schindler 
 

2. Bürgermeister: Herbert Weigel 
3. Bürgermeister: Werner Schülein 

Gemeinderäte:  
Bachmann Gert, Holnsteiner Michael,  
Laubensdörfer Frieder, Meyer Erich,  
Pfitzinger Jochen, Roth Heiko, Scherer  
Marco, Schülein Thomas, Seitz Ursula,  
Steinhöfer Markus   
Amtsstunden: jeden Dienstag von 17:00 
bis 19:00 Uhr 
Telefon Rathaus Westheim:  09082/2593 

Telefon VGem:                      09833/981330 

Internet:            www.westheim.info 

Mail:                  westheim@hahnenkamm.de 

                         bgm@westheim.de 

Markt Gnotzheim 

 

 

1. Bürgermeister:  Josef Weiß  

 

2. Bürgermeister: Thomas Schmal 
 

Gemeinderäte:  
Bock Hermann, Brattinger Anton jun., Kamm 
Lothar, Pawlicki Jürgen, Remberger Florian, 
Stöckelhuber Heribert, Wagner Uwe 

 

 

Amtsstunden: jeden Montag von 18:00 bis 
19:30 Uhr 
Telefon Rathaus Gnotzheim: 09833/988180 

Telefon VGem:           09833/981330 

Internet: www.gnotzheim.de 

Mail:  weiss.jos@t-online.de 

Mitteilungsblatt April 
Veranstaltungen, Termine und Berichte von Vereinen und gemeindlichen Institutionen für die nächste 
Ausgabe des Mitteilungsblattes im April sind bis zum 19. März 2018 den Bürgermeistern oder direkt bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm einzureichen. Danach eingegangene Nachrichten können 
sonst leider nicht berücksichtigt werden. 

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm 

Keine Zeit zum Blutspenden 

 

So mancher unserer Mitbürger wird beim Lesen die-
ses Aufrufs zur Blutspendeaktion des BRK in seiner 
ersten Reaktion sagen: 
 

„Dazu habe ich keine Zeit.“ 
 

Dieser Satz ist zu einem Symptom für unser Leben 

geworden. Wäre es nicht klüger, für das Wichtige, ja 

Lebensrettende, beizeiten und ganz bewusst eine 
Stunde seiner Freizeit zu opfern? 

 

Für eine Blutspende zum Beispiel? 

 

Niemand weiß schließlich, wann er selbst einmal da-
rauf angewiesen ist, dass ein anderer sich als Blut-
spender Zeit genommen hat, ohne besonderen Dank 
und Anerkennung e i n f a c h  so. 
Die nächste Blutspendeaktion des Bayer. Roten 
Kreuzes findet statt am: 
 

23. März 2018 von 17:00 - 20:30 Uhr 
in der Alten Turnhalle Heidenheim, Gießbrücke 2 

 Schöffen gesucht! 
 

Der Markt Heidenheim, der Markt Gnotzheim und 
die Gemeinde Westheim haben das Recht, für die 
nächste Wahlperiode 2019 - 2023 (5 Jahre) eine 
Person für die Wahl zum Amt des Schöffen vor-
zuschlagen. 
 

Der Schöffe (ehrenamtlicher Richter) übt neben 
dem berufenen Richter „das Richteramt bei der 
Strafgerichtsbarkeit der Amts- und Landgerichte 
in vollem Umfang und mit gleichem Stimmrecht“ 
aus.  
 

Das Amt der Schöffen kann ausüben, wer min-
destens 25 Jahre alt und deutscher Staatsbürger 
ist und in der Gemeinde wohnt. 
 

Interessenten für das Amt des Schöffen möchten 
sich bitte bis spätestens 25. April 2018 bei Frau 

Löffler von der VGem Hahnenkamm, 
Tel. 09833/9813-44 melden. 
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Informationsveranstaltungen des 
Studienzentrums Weißenburg 

am 19.04.2018 und 15.06.2018 

 

 

Das Studienzentrum Weißenburg - Außenstand-
ort der Hochschule Ansbach - bietet zwei beson-
dere Formen der beruflichen Weiterbildung 

an - den berufsbegleitenden BWL-Bachelor-
studiengang „Strategisches Management“ und 
den berufsbegleitenden Ingenieur-Bachelor-
studiengang „Angewandte Kunststofftechnik“. 
 

Berufstätig sein und gleichzeitig studieren - auch 
ohne Abitur - ist am Studienzentrum in Weißen-
burg in beiden Studiengängen möglich. Ange-
sprochen sind hier vor allem beruflich Qualifizierte 
im Idealfall mit einer Weiterbildung zum Fachwirt, 
Betriebswirt, Meister oder Techniker.  
 

Alle Interessierten sind zu folgenden Informati-
onsveranstaltungen eingeladen: 
 

Donnerstag, 19. April 2018 um 17:00 Uhr 
und Freitag, 15. Juni 2018 um 16:00 Uhr  
 

im kunststoffcampus bayern, Richard-Stücklen-

Straße 3 (Gewerbegebiet Weißenburg West). 
 

 

Anmeldungen zu den Info-Veranstaltungen bitte 
per Mail unter sonja.hein@hs-ansbach.de oder 
Tel. 0981/20363313. Weitere Informationen unter 
www.hs-ansbach.de/wug 

 

Beratungstage der BVK Zusatzversorgung in Nürnberg 

 

Die BVK Zusatzversorgung lädt zu Beratungsgesprächen im Rahmen von Altersvorsorgetagen für Beschäf-
tigte des öffentlichen und kirchlichen Dienstes ein. Diese Altersvorsorgetage werden in Zusammenarbeit mit 
der Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung Südbayern angeboten. Sie finden 
vom 06. - 08. März 2018 bei der Deutschen Rentenversicherung Südbayern, Äußere Bayreuther 
Straße 159, 90411 Nürnberg statt. 
 

Bitte beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung nur unter folgender E-Mail Adresse möglich ist: 
 

BVK-Beratungsservice@versorgungskammer.de 
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Jagdgenossenschaft Hohentrüdingen 

Angliederungsgenossenschaft Kleinhausen 

 

Bekanntmachung 

Am Samstag, 10. März 2018 findet um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Hohentrüdingen eine nichtöffenliche 
Jagdgenossenschaftsversammlung statt. Alle Grundstücksbesitzer der Flurgrenze Hohentrüdin-
gen werden hiermit herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung: 
1.  Jahres- und Kassenbericht 2017 

2.  Verwendung des Jagdpachtes 2018 

3.  Wünsche und Anträge 

 

Bei Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte 
volljährige Person oder durch einen angehörenden Jagdgenossen, vertreten lassen. Für die Erteilung der 
Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter 
darf  höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig 
berufenen Organe oder deren Beauftragte.  
Evtl. Änderungen der Grundstücksflächen durch Übergabe, Zukauf oder Verkauf sind bis spätenstens 

24. Februar 2018 an den Jagdvorsteher Herrn Helmut Habermeyer, Birkenweg 1, 91719 Hohentrüdingen 
zu melden. 
 

gez. Helmut Habermeyer, Jagdvorsteher 

Jagdgenossenschaft Hohentrüdingen 

 

Bekanntmachung 

Am Samstag, 10. März 2018 findet um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Hohentrüdingen eine nichtöffenliche 
Jagdgenossenschaftsversammlung statt. Alle Grundstücksbesitzer der Flurgrenze Hohentrüdin-
gen werden hiermit herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung: 
1. Jahres- und Kassenbericht 2017 

2. Verwendung des Jagdpachtes 2018 

3. Abstimmung über Änderung der Jagdgrenze zu Ostheim 

4. Wünsche und Anträge 

 

Bei Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte 
volljährige Person oder durch einen angehörenden Jagdgenossen, vertreten lassen. Für die Erteilung der 
Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter 
darf  höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig 
berufenen Organe oder deren Beauftragte.  
Evtl. Änderungen der Grundstücksflächen durch Übergabe, Zukauf oder Verkauf sind bis spätenstens 

24. Februar 2018 an den Jagdvorsteher Herrn Helmut Schmidt, Bergstraße 7, 91719 Hohentrüdingen zu 
melden. 
 

gez. Helmut Schmidt, Jagdvorsteher 
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Ausbildung am BSZ Ansbach-Triesdorf 
 

Den ersten Schritt in Deine berufliche Zukunft machst du bei uns! 
Absolviere eine Ausbildung in einem zukunftssicheren Dienstleistungs- oder Pflegeberuf am BSZ 
Ansbach-Triesdorf: 

Assistent/in für Ernährung und Versorgung /  Hauswirtschafter/in (mit mittlerem Schulabschluss: 
verkürzte Ausbildung) 
Kinderpfleger/in 

Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in 

Landwirt/in und weitere Berufe in der Agrarwirtschaft 
 

Deine zusätzliche Chance: In 2 Jahren zum mittleren Schulabschluss. 
 

Anschließend: Weitreichende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.  
 

Du glaubst es nicht? Überzeuge dich selbst! 
Komm‘ zum Info- und Anmeldetag! 
Wann?  Samstag, 17. März 2018 von 10 bis 13 Uhr 
Wo?  BSZ Ansbach-Triesdorf, Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach 

Weitere Infos: www.bsz-ansbach.de oder 0981-4884620. 

 



Bürgerversammlungen 2018 

Ich möchte auf die diesjährigen Bürgerversammlungen in unserer Gemeinde hinweisen. Bürgerversamm-
lungen müssen laut Gemeindeordnung einmal im Jahr stattfinden. Traditionsgemäß finden die Bürgerver-
sammlungen in der Marktgemeinde Anfang des Jahres statt. In den Versammlungen werde ich auf die ge-
meindliche Entwicklung und Aktivitäten im Jahr 2017 eingehen und auch eine Vorschau für 2018 geben.  
 

Heidenheim  Samstag, 03. März 2018   Alte Turnhalle 

Hechlingen a. See Mittwoch, 07. März 2018  Gasthaus Hofer/Zäh 

Degersheim/Rohrach  Mittwoch, 21. März 2018  ehemaliges Schulhaus 

Hohentrüdingen  Mittwoch, 28. März 2018  Feuerwehrgerätehaus 

 

Beginn der Versammlungen ist jeweils um 19:30 Uhr. Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle 

Bürgerinnen und Bürger. 
 

 

Ihre   
 

           
 Susanne Feller 
       1. Bürgermeisterin 
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Verbrennen von Ästen und Holz auf Waldgrundstücken 

 

Wenn Waldbesitzer planen, auf ihrem Waldgrundstück Äste und Holz zu verbrennen, möchten sie dies bitte 
nicht bei den Kommandanten der Ortsfeuerwehren, sondern bei der VGem Hahnenkamm,  
Tel. 09833/9813-32, melden. Die Verwaltung meldet das dann selbst an die zuständige Feuerwehr. 

„Hohentrüdingen tut was“ 

 

Unter diesem Motto steht die erste gemeinschaftliche 

Bürgeraktion zur Pflege der Streuobstbäume in Hohentrüdingen am 
Samstag, 17. März 2018 um 09:00 Uhr, Treffpunkt: Am Zoller in 
Hohentrüdingen. 
„Wo sich 5 Menschen plagen, machen es 20 mit Leichtigkeit“.  
Auf diesem Leitgedanken gründet der diesjährige gemeinsame 

Aktionstag zur Pflege der Obstbäume. Mit fachlicher Unterstützung 
des Landschaftspflegeverbandes Mittelfranken und einigen Baum-
warten werden wir gemeinsam Schnittarbeiten durchführen. Wir 
laden alle Bürgerinnen und Bürger aus Hohentrüdingen ein, 
gemeinsam anzupacken. Kinder, Jugendliche, Männer und Frauen, 
alle sind herzlich willkommen. Zum Abschluss des gemeinsamen Arbeitseinsatzes sind alle Helferinnen und 
Helfer gegen 13:00 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen ins Feuerwehrhaus eingeladen.  
Die Gemeinschaftsaktion wird von den Hohentrüdinger Vereinen, dem Markt Heidenheim und dem Land-
schaftspflegeverband Mittelfranken organisiert. 
Das Werkzeug muss selbst mitgebracht werden. Die Gerätekosten (Motorsägen, Hochentaster, Schlepper 
etc.) werden von der Regierung von Mittelfranken im Rahmen eines Biodiversitätsprojektes gefördert. Die 
Kosten für die Verpflegung der Beteiligten übernimmt freundlicherweise der Markt Heidenheim.  
 

Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen!  
Markt Heidenheim, Dorfgemeinschaft Hohentrüdingen, Landschaftspflegeverband Mittelfranken  



Jagdgenossenschaft Hechlingen a. See 

Am Freitag, 09. März 2018 findet im Gasthaus Hofer/Zäh in Hechlingen a. See eine nichtöffentliche 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Hechlingen a. See statt. 
Tagesordnung: Begrüßung, Protokoll der letzten Versammlung, Kassenbericht, Entlastung, Tätigkeitsbericht 
des Vorstandes, Jagdpachtverwendung, Änderung Jagdbogen I, Sonstiges, Wünsche und Anträge. 
Alle Mitglieder werden hiermit herzlich eingeladen. 
gez. Gerhard Busch, Jagdvorsteher 

Heimatverein Heidenheim 

 

Die Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Heidenheim findet am Samstag, 24. März 2018 um 

19:30 Uhr im Hahnenkamm-Café in Heidenheim statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung. 

Kgl. priv. Schützengesellschaft Heidenheim 

 

Das Schafkopfturnier der Kgl. priv. Schützengesellschaft Heidenheim findet am Samstag, 10. März 2018 um 
19:30 Uhr im Schützenhaus statt. 
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Osterbrunnen binden! 
Hallo Heidenheimer, wir wollen wieder unseren Marktbrunnen mit Ostergirlanden schmücken. Dazu benöti-
gen wir Eure Mithilfe! Wer Lust und Zeit hat zum Zweige schneiden, Sträußchen machen oder binden, ist 
herzlich willkommen. Wir freuen uns über jede Hilfe. Ab Freitag, 09. März 2018 treffen wir uns am Sägewerk 
Stockmann und arbeiten die nächsten Tage, bis wir fertig sind.  
Mit den Kindern der beiden Kindergärten wollen wir am Donnerstagnachmittag, 22. März 2018 um 
15:30 Uhr unseren Marktbrunnen wieder schmücken und uns an ihren Liedern erfreuen. Der Oster-
hase hat sicher wieder für jedes Kind eine kleine Osterüberraschung dabei!! 
Dazu sind alle Heidenheimer herzlich eingeladen. 
PS: Wer noch Tanne, Fichte, Thuja oder Buchs übrig hat, kann diese gerne beim Sägewerk Stockmann 

abgeben! 

„aufatmen“ – Gottesdienst in Hechlingen a. See 

 

Am Sonntag, 11. März 2018 findet um 18:00 Uhr wieder der in freier Form gestaltete „aufatmen“ –

Gottesdienst in den Räumlichkeiten des neuen Autohauses Mößner in Hechlingen a. See statt. Die-
ses Mal zum Thema „Einsam“. Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung mit moderner Musik sowie dem 
Posaunenchor Hechlingen. Es laden herzlich die Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim und die Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Hechlingen a. See ein. 

VHS Heidenheim 

Herzliche Einladung ergeht zum Kurs „Qi Gong - Entspannt ins Wochenende“ mit Angela Krüger am 
Samstag, 24. März 2018 von 09:00 - 12:00 Uhr im Kloster Heidenheim. Kursgebühr: 19,50 €, ermäßigt 
15,00 €. .  
Anmeldungen bei Frau A. Jant, Tel. 09833/255 oder Frau P. Schroth, Tel. 09833/282.  

EVA-Abend am 13.03.2018 

Herzliche Einladung zum nächsten EVA-Abend (Essen-Vortrag-Austausch) am Dienstag, 13.03.2018 um 
19:00 Uhr im Gemeinschaftssaal der Gemeinde Unterwegs – Liebenzeller Gemeinschaft in Heidenheim 
(Pfarrgasse 10). Referentin ist Utina Hübner mit dem Thema: „Wege zur Gelassenheit – Bibel, Lippenstift 
und Terminkalender“. 



Begeisterung beim Konzert mit Kirchencafé 

 

Mit einem gelungenen Konzert und anschließendem Kirchencafé lockten die 
Hohentrüdinger viele Besucher in ihre Johanniskirche auf der 
Hahnenkammhöhe. Turnusgemäß richteten diesmal die Hohentrüdinger das 
beliebte Kirchencafé aus, zu dem auch die Bürger der anderen 
Kirchengemeindeteile, Westheim und Ostheim, Einladungen erhielten. Mit einem 
tollen Konzertprogramm schafften es die Gastgeber, dass ihr Gotteshaus auch 
restlos gefüllt wurde. Die Posaunenchöre der drei Orte, dazu die Kirchenchöre 

aus Ostheim und Hohentrüdingen, der Frauenchor 
Westheim und die Solisten Leonie Früh (Flöte) mit Christine Jarsetz (Klavier) 
trugen geistliche und weltliche Stücke aus mehreren Jahrhunderten bis zur 
Gegenwart vor und konnten ihr Publikum damit restlos begeistern.  
Gemeindepfarrer Helmut Spitzenpfeil bedankte sich bei allen Musikern, Sängern 
und den Chorleitern Gabi Glaß, Katja Bloß, Walter Pöferlein, Christine Schober, 
Christine Jarsetz und Andreas Kritsch für die beeindruckenden Darbietungen und 
leitete über zum traditionellen Kirchencafé, das die Gastgeber in Form eines 
Büffet aus Herzhaftem und süßen Leckereien in der Kirche vorbereitet hatten. 

Den Erlös aus dem Konzert und dem Kirchencafé werden die Hohentrüdinger zur Renovierung ihrer rund 
200 Jahre alten Johanniskirche hernehmen. 
Foto rechts: Kirchenchor Hohentrüdingen mit Leiterin Christine Jarsetz  
Foto links: Posaunenchor Ostheim mit Leiterin Christine Schober 
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Bilder und Text: Frieder Laubensdörfer 

 Cold Water Grill Challenge der 
FFW Heidenheim 

 

Nach der Nominierung durch die 
FFW Spielberg und die FFW Hech-
lingen hatten wir 5 Tage Zeit, um 
die Aktion zu planen. Am Donners-
tag, 08.02.2018 war es soweit, 
18 Kameradinnen und Kameraden 
der Heidenheimer Wehr stiegen in 
den historischen Marktbrunnen inmitten des Marktplatzes. 
Unter Applaus der zahlreichen Zuschauer hielt Kommandant 
Miehlich seine Ansprache und bedankte sich, dass so viele 
Heidenheimer spontan der Einladung der Feuerwehr gefolgt 
waren und sich bei kalten Temperaturen am Marktplatz 

eingefunden hatten. Da hinter der ganzen Aktion ein guter 
Zweck steht, wurden die Bratwurstsemmeln sowie die 

Getränke nur auf Spendenbasis ausgegeben. Umso erfreuli-
cher ist, dass wir dank der großzügigen Spender, insgesamt 
1.000.00 € unseren beiden Heidenheimer Kindergärten 

zukommen lassen können. Neben den vielen Spenden der 
Heidenheimer Bürger sind besonders die Spenden vom 

Baugeschäft Schneider (100,00 €), Lebensmittel Tanja 
(100,00 €), Baggerbetrieb Rebelein (100,00 €), Ingenieurbü-
ro Ceyba (50,00 €) Direktvermarktung Rebelein, Mariabrunn 
(100 Bratwürste), Metzgerei Guthmann (50 Bratwürste) und 
Bäckerei Schroth (Semmeln) zu erwähnen.  
 

Wir danken allen Unterstützern für die gelungene Cold Water 
Grill Challenge. 



Was ist los im März   
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02.03.18 19:00 

Veteranen- und Soldatenverein 

Heidenheim 

Jahreshauptversammlung im Hahnenkamm-Café 

02.03.18   

Soldaten- u. Kameradschaftsverein  
Hechlingen 

Jahreshauptversammlung 

02.03.18 19:00 Evang. Kirchengemeinde Heidenheim Ökumenischer Weltgebetstag 

03.03.18  19:00 FSV Hechlingen Donaurieser Schafkopf-Cup 

03.03.18 19:30 Markt Heidenheim Bürgerversammlung Heidenheim 

04.03.18 18:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst 

07.03.18 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Passionsmeditation im Münster 

07.03.18 19:30 Markt Heidenheim Bürgerversammlung Hechlingen a. See 

09.03.18 20:00 Sängergruppe Heidenheim Jahreshauptversammlung 

09.03.18 20:00 Jagdgenossenschaft Hechlingen a. See Jagdgenossenschaftsversammlung 

10.03.18 19:30 Jagdgenossenschaft Hohentrüdingen Jagdgenossenschaftsversammlung 

10.03.18 19:30 Kgl. priv. SG Heidenheim Schafkopfturnier 

11.03.18 17:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Passionskonzert im Münster 

11.03.18 18:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Aufatmen Gottesdienst im Autohaus Mößner 

13.03.18 19:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim EVA-Abend 

14.03.18 19:30 Markt Heidenheim Gemeinderatssitzung 

14.03.18 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Passionsmeditation im Münster 

14.03.18 19:30 Zweckverband Kloster Heidenheim Vortrag "Wie wird man Mönch im Mittelalter" 

17.03.18 9:00   Obstbaumpflege in Hohentrüdingen 

17.03.18 9:00 Fischereiverein Hahnenkamm Arbeitseinsatz, Treffpunkt Fischerheim 

17.03.18 9:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Pilgern mit Jugendlichen auf dem Jakobsweg 

17.03.18 19:30 TSV Heidenheim Jahreshauptversammlung 

18.03.18 14:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst mit Kaffee/Kuchen u. Kinderprogramm 

18.03.18 18:00 Freundeskreis Kloster Heidenheim Jahreshauptversammlung, Gasthaus "Zur Rose" 

21.03.18 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Passionsmeditation im Münster 

21.03.18 19:30 Markt Heidenheim Bürgerversammlung Degersheim/Rohrach 

22.03.18 15:30   Schmücken Osterbrunnen Heidenheim 

24.03.18 9:00 VHS Heidenheim Qi Gong - Entspannt ins Wochenende 

24.03.18 19:30 Heimatverein Heidenheim Jahreshauptversammlung im Hahnenkamm-Café 

24.03.18   

Soldaten- und Kameradschaftsverein 

Hohentrüdingen 

Starkbierfest 

25.03.18 11:30 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst mit Mittagessen und Kinderprogramm 

28.03.18 19:30 Markt Heidenheim Bürgerversammlung Hohentrüdingen 

31.03.18 19:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl 
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Bürgerversammlungen 2018 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich lade Sie recht herzlich zu den diesjährigen Bürgerversammlungen in unserer Gemeinde ein. Die 

Bürgerversammlung dient allen Bürgerinnen und Bürgern dazu, Fragen bezüglich kommunaler Angelegen-
heiten direkt an den Bürgermeister zu stellen und Wünsche und Anregungen vorzutragen. Traditionsgemäß 
finden die Bürgerversammlungen in der Gemeinde Anfang des Jahres statt. In den Versammlungen werde 
ich auf die gemeindliche Entwicklung und Aktivitäten im Jahr 2017 eingehen und auch eine 

Vorschau für 2018 geben.   
  

03.03.2018 um 20:00 Uhr im Gasthaus Mambar Westheim 

 09.03.2018 um 20:00 Uhr im Sportheim Ostheim 

 10.03.2018 um 20:00 Uhr im Gasthaus Wittlinger in Hüssingen 

 

  Ich lade hiermit alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich ein.  1. Bürgermeister 

Die nächste Gemeinderatssitzung  
findet am 06.03.2018 um 20:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus Westheim statt. 

Termine  Zeit Veranstaltung Ort 

02.03.2018 19:30 Uhr Weltgebetstag  Kirche Westheim 

02.03.2018 19:30 Uhr Versammlung mit  Landtagsabgeordneten 
Manuel Westphal  

Gasthaus Wittlinger Hüssingen 

03.03.2018 20:00 Uhr Bürgerversammlung Westheim Gasthaus Mambar Westheim 

04.03.2018 10:00 Uhr Weißwurstfrühschoppen des SV Westh. Sportheim Westheim 

03.03.2018 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung Drainage- 

verband Ostheim 

Sportheim Ostheim 

05.03.2018 19:30 Uhr Generalversammlung Obst- und 
Gartenbauverein Westheim 

Gasthaus Mambar Westheim 

10.03.2018 09:00 -13:00 Uhr Bürgeraktion zur Pflege der Streuobst-
bäume in Hüssingen  

Lagerhalle in Hüssingen 

10.03.2018 20:00 Uhr  Bürgerversammlung Hüssingen Gasthaus Wittlinger Hüssingen 

09.03.2018 20:00 Uhr Bürgerversammlung Ostheim Sportheim Ostheim 

17.03.2018 20:00 Uhr Versammlung Jagdgenossenschaft 
Hüssingen 

Gasthaus Schachameyer 
Hüssingen 

24.03.2018 09:00 Uhr Flursäuberung der Landjugend Westheim Dorfplatz Westheim 

17.03.2018 19:30 Uhr Generalversammlung des 

Heimat-und Kulturvereins Westheim 

Gasthaus Mambar Westheim 

11.03.2018 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung Obst- und 
Gartenbauverein Ostheim 

Evangelischen Gemeindehaus 
Ostheim 

24.03.2018 09:30 Uhr Pflegetag am Hörberg Hörberg Westheim 

04.03.2018 10:00 –16:00 Uhr Baby– und Kinderbasar Mehrzweckhalle Westheim 
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Einladung zur Versammlung mit Landtagsabgeordneten 

 Manuel Westphal  
 

Am 02. März 2018 um 19:30 Uhr findet im Gasthaus Wittlinger in Hüssingen eine Versammlung mit unse-
rem Landtagsabgeordneten Manuel Westphal statt. Manuel Westphal erörtert uns die Problematik des 
Ausbaus der Staatsstraße 2216. 

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger unserer Verwaltungsge-
meinschaft. 



Drainageverband Ostheim 

 

Die Jahreshauptversammlung des Drainageverbands Ostheim findet am Samstag, 03. März 2018 um 

20:00 Uhr im Sportheim Ostheim statt. Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten. 
Die Vorstandschaft 

Weißwurstfrühschoppen des SV Westheim 

 

Der Sportverein Westheim lädt herzlich zum Weißwurstfrühschoppen am Sonntag. 04. März 2018 um 

10:00 Uhr in das Sportheim Westheim ein. 
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Hüssingen hilft wieder zamM 

 

Sbeim Obstbaumschnitt. Unter diesem Motto steht auch die zweite gemeinschaftliche Bürgeraktion zur 
Pflege der Streuobstbäume in Hüssingen am Samstag, 10.03.2018 von 09:00 Uhr – 13:00 Uhr. 
Die Hüssinger Ortsvereine laden dazu alle Bürgerinnen und Bürger, ob jung oder alt, aus Hüssingen herz-
lich ein. Unter fachlicher Anleitung des Landschaftspflegeverbandes Mittelfranken und ausgebildeten Baum-
warten kümmern sich alle Teilnehmer gemeinsam um die gemeindlichen Obstbäume. Zum Abschluss des 
gemeinsamen Arbeitseinsatzes sind alle Helferinnen und Helfer zum gemeinsamen Mittagessen ins Gast-
haus Wittlinger eingeladen.  
Treffpunkt ist an der alten Lagerhalle in Hüssingen. Das Werkzeug muss selbst mitgebracht werden 

 

Über eine rege Teilnahme freuen sich die Gemeinde Westheim, die Hüssinger Ortsvereine und der 
Landschaftspflegeverband Mittelfranken. 

Obst- und Gartenbauverein Westheim 

 

Der OGV Westheim lädt ein zur Generalversammlung ins Gasthaus Mambar am 

Montag,  05. März 2018 um 19:30 Uhr. Im diesjährigen Vortrag geht es um Clematis. Alle Mitglieder 
und Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Die Vorstandschaft 

Jagdgenossenschaft Hüssingen 

 

Am Samstag, 17. März 2018 findet um 20:00 Uhr im Gasthaus Schachameyer eine nichtöffentliche 

Versammlung statt. Zu dieser Jagdversammlung ergeht an alle Jagdgenossen des Jagdreviers Hüssingen 
herzliche Einladung. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher 
2. Protokoll der letzten Versammlung 

3. Bericht des Jagdvorstehers 

4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Jagdvorstandes 

6. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtes 

7.   Wünsche und Anträge 

Alle Mitglieder werden hiermit eingeladen. Weitergehende Informationen sind den gemeindlichen Aushän-
gen zu entnehmen. 
 

gez.  Erich Meyer,  Jagdvorsteher 



Einladung zur Generalversammlung des 

Heimat- und Kulturvereins Westheim 

  

Am Samstag, 17. März 2018 um 19:30 Uhr laden wir alle Mitglieder recht herzlich zur  
Generalversammlung ins Gasthaus Mambar ein. 

  

Die Vorstandschaft 

Der Heimat- und Kulturverein und die Landjugend Westheim führen 

am Samstag, 24. März 2018 wieder eine Flursäuberung durch 

  

Treffpunkt ist um 09:00 Uhr am Dorfplatz. 
 Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen, sich daran zu beteiligen. 

 Anschließend gibt`s zur Stärkung eine Brotzeit im "Haisla". 
 Erwachsene bitte Warnwesten mitbringen, für Kinder sind Warnwesten vorhanden. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
  

Heimat- und Kulturverein Westheim 
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 Obst- und Gartenbauverein Ostheim 

 

Gärtnern bis ins hohe Alter - ein Vortrag von Landschaftsarchitektin Helga Briemle im Evangelischen 

Gemeindehaus Ostheim am Sonntag, 11. März 2018 um 14:00 Uhr. 
Wahre Gartenfreunde möchten ihr Paradies vor der eigenen Haustüre auch nicht missen, wenn die Kräfte 
nachlassen, der Rücken schmerzt oder andere Beschwerden auftreten. Das muss auch gar nicht sein. Aber 
es kommt darauf an, für sich das rechte Maß an Tätigkeit und Bedürfnissen anzupassen. Dann sind pflege-
leichte Pflanzungen gefragt, ebenso wie Hochbeete oder automatisierte Bewässerung und hilfreiche Arbeits-
geräte. Der Vortrag gibt Anregungen zur Gestaltung eines seniorengerechten und zugleich erlebnisreichen 
Gartens mit erholsamen Ruheoasen und barrierefreien Zugängen. Wir freuen uns bei Kaffee und Kuchen, 
einen kurzweiligen Nachmittag mit euch zu verbringen. 
Auf viele Gäste freut sich das Gartenbau-Team. 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018 

 

Am Sonntag, 11. März 2018 um 14:00 Uhr findet im Evangelischen Gemeindehaus Ostheim bei Kaffee und 
Kuchen die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Ostheim statt. Dazu lädt der Verein 
alle Mitglieder und Freunde recht herzlich ein. 
Tagesordnung: 
 - Begrüßung     - Vortrag von Frau Helga Briemle, Landschaftsarchitektin 

 - Totengedenken     - Kassenbericht 
 - Tätigkeitsbericht    - Bericht des 1. Vorstands 

 - Bilder des Jahres    - Wünsche und Anträge 

 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
Die Vorstandschaft 

Jagdgenossenschaft Ostheim 

 

Die nichtöffentliche Versammlung der Jagdgenossenschaft Ostheim findet am 07. April 2018 um 19:30 Uhr 
im Sport- und Schützenheim statt. 
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Pflegetag am Hörberg 

 

Damit es den jungen Bäumen am Hörberg auch weiterhin gut geht, lädt die Gemeinde Westheim und der 
Landschaftspflegeverband Mittelfranken alle Baumpaten mit ihren Eltern/Großeltern/Geschwistern zum 

gemeinsamen Pflegeeinsatz ein. Um das Wachstum und die Wasserversorgung der Bäume zu 

verbessern, sollen die Baumscheiben gepflegt und die Bäume geschnitten werden.  
Wir treffen uns dazu am Samstag, 24. März 2018 von 09:30 – 11:30 Uhr am Hörberg in Westheim. 
Anschließend lädt die Gemeinde Westheim alle Helfer zu einer Brotzeit ein. Wir bitten Sie, zu diesem 

Pflegeeinsatz Gartenschere, Hacken, Schaufeln und Eimer mitzubringen.  
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen! 
Gemeinde Westheim, Landschaftspflegeverband Mittelfranken 

Feuerwehr Hüssingen 

 

Ein volles Haus konnte Vorstand Heinz Kipfmüller zur Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Hüssingen im Gasthaus Wittlinger begrü-
ßen. Besonders Willkommen hieß er Ehrenkommandant Willy Hübler, 
den ehemaligen Vorstand Werner Baurenschmidt sowie Bürgermeister 
Helmut Schindler. Nach der Totenehrung verlas Schriftführer Helmut 
Burmann das Protokoll der letzten Versammlung. Anschließend gab 
Kommandant Matthias Kröppel seinen Jahresbericht. Im Frühjahr fand 
eine Inspektion der Wehr durch KBI Eduard Ott und KBM Dieter Löffler 
statt. Hierbei wurde auch eine Löschübung an einer großen Maschi-
nenhalle durchgeführt. Die Inspektion verlief zur vollsten Zufriedenheit 
der Führungskräfte  und wurde mit Bestnote bewertet. Das Thema  
einer Winterschulung waren die Gefahrenstoffe. Drei Kameraden ab-
solvierten eine Digitalfunkausbildung. Fünf Bewegungsfahrten für das Feuerwehrauto waren nötig. Die neu 
beigetretenen Jungen und Mädchen machten ihre ersten Übungen zur Truppmannausbildung. In der Brand-
schutzwoche nahm die Wehr an Übungen in Unterappenberg und Hohentrüdingen teil. Der einzige Ernstfall 
war die Suche nach einem Vermissten in Döckingen. Beim Laternenumzug der Kinder übernahm man wie-
der die Verkehrsabsicherung. Im Rahmen der Festivitäten wurden zwei Feuerwehrfeste besucht und das 
Dorffest mit organisiert. Auch am Feuerwehrtag in Weißenburg nahmen etliche Kameraden teil.  Eine Rad-
tour führte nach Heidenheim zum Pizzaessen. So hatte die Leitung der Wehr das Jahr über 46 Termine ge-
leistet. Die Gerätewarte Martin Himmler, Markus Pfitzinger und Florian Meyer erhielten das Lob und den 
Dank des Kommandanten. Der Kassier Klaus Kipfmüller hatte einen geordneten positiven Kassenbericht 
und wurde einstimmig entlastet. Die Wehr hat aktuell 43 Aktive, 19 Passive und 18 Ehrenmitglieder. Geehrt 
für 20jährige Mitgliedschaft bei der Wehr wurde Markus Pfitzinger und für 10jährige Christian Lober. Kom-
mandant Matthias Kröppel erläuterte ferner, man sollte bei einem Brand immer auch die Nummer 112 anru-
fen, um eine schnelle Alarmierung der nötigen Wehren in die Wege zu leiten. Rauchmelder sind seit dem 
01.01.2018 Pflicht und sollten angeschafft werden, falls noch nicht geschehen. Auch beim Thema Rettungs-
gasse im Verkehr scheint noch Informationsbedarf, deshalb gibt es einen Flyer zum Verständnis. Feuer-
wehrfeste sind heuer in Maicha, Laubenzedel und Cronheim. Die Wehr bietet auch einen "Erste Hilfe-Kurs" 
und einen Feuerlöscher-Kurs an. Bürgermeister Helmut Schindler lobte in seinem Grußwort: Wenn man 
euch braucht, dann seid ihr da. Brandschutz ist eine Pflichtaufgabe der Gemeinde. Bei uns geht die Arbeit 
weit darüber hinaus. 

Bild und Text: Friedrich Völklein 

Deponie Ostheim für Bauschutt und Erdaushub - Voranzeige 

 

Öffnungszeiten: 07. April - 31. Oktober 2018  
jeweils Samstag von 09:00 - 11:00 Uhr  

oder nach Vereinbarung mit Herrn Adolf Heydel unter Tel. 09833/1458. 



Seite 14 

Gemeinderat informiert sich über Baufortschritt 
 

Eine Abordnung des Westheimer Gemeinderats mit Bürger-
meister Helmut Schindler und seinem Stellvertreter Herbert 
Weigel ließ sich von Architekt Winfried Wolff über den aktu-
ellen Stand der Baumaßnahmen beim Schulhausumbau 

informieren. Wolff führte die Gemeindevertreter durch die 
Baustelle, erläuterte die bisher erfolgten Handwerkerarbeiten 
und die weiteren Vorgehensweisen. Auch der Umgriff des 
ehemaligen Schulhauses soll neu gestaltet werden. 
 

Bereits kurz nachdem die letzten Schulklassen vor über acht 
Jahren aus dem Schulhaus ausgezogen sind und eine weite-
re Belegung nicht mehr vorgesehen war, machte man sich 
Gedanken über eine sinnvolle Nutzung des Flachbaues aus 
den 1960er Jahren. Schon damals stand ein Umbau zu einer 
Seniorentagesstätte im Gespräch, konnte aber erst in Angriff genommen werden, nachdem sich mit den 
Diakonievereinen Gunzenhausen und Heidenheim zuverlässige Träger gefunden hatten. Mit dem vom  
Architekten vorgestellten Konzept, das gesamte Erdgeschoss, ebenerdig und somit behindertengerecht 
zugänglich, zur Tagesstätte umzubauen und die Kellerräume mit dem großen Turnraum künftig als 
„gemeindliches Begegnungszentrum“ für Veranstaltungen, Feiern oder nur als „Treff“ zu nutzen, konnten 

sich die Gemeindevertreter schnell anfreunden und gaben im 
vergangenen Jahr nach der Erstellung des Bauplanes den Start-
schuss.     
 

Wie sich die Gemeinderäte jetzt überzeugen konnten, haben die 
Handwerker in den wenigen Monaten Bauzeit schon einiges ge-
leistet. Sowohl die Tagesstätte als auch das Gemeindezentrum 
bestechen durch großzügige Raumaufteilung und praktische 
Details, dazu versprechen großzügig angelegte Außenanlagen 
mit mehreren Terrassen in der warmen Jahreszeit einen Aufent-
halt mit „Wohlfühlcharakter“. Bereits für den Sommer, so der 
Architekt, könnte die Einweihungsfeier vorbereitet werden.         

Bilder und Text: Frieder Laubensdörfer 

Praxisgründung: Systemische Beratung / Systemische Therapie 
 
Mein Name ist Tina Krischdat-Regel (Familientherapeutin, Lehrerin, Erzieherin) und ich biete ab März in den Räu-

men des Gewerbeparks Westheim systemische Beratung / systemische Therapie an. 

Warum? Weil ich Ihnen zeigen kann, wie Sie Probleme in Herausforderungen verwandeln und diese Stück für  

  Stück selbst  meistern! 

Systemisch? Weil es hilft, nicht nur  sich selbst zu betrachten, sondern auch die Personen, die an einem Konflikt 

  beteiligt sind. 

Wie?   Kreativ und individuell! 

 

Kostprobe? Einladung zum Vor trag „Zukunftswerkstatt Elternhaus – Was Kinder wirklich brauchen!“ 

                      am 08.03.2018 / 19:30 Uhr (bitte um Voranmeldung per Mail, Tel., Net, da begrenzte Plätze) 
 

Systemische Beratung / Systemische Therapie 

Tina Krischdat-Regel 

Systemische Familientherapeutin  

Lehrerin, Erzieherin                                                                                            Tel. 0175/121 929 0 / t.regel@gmx.de 

Hohentrüdinger Str. 11, 91747 Westheim                                                                            www.nicht-irgendwann.de 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
nach Art. 18 der Gemeindeordnung ist vom Bürgermeister einmal im Jahr eine Bürgerversammlung 

durchzuführen. In dieser Versammlung haben die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, gemeindliche 
Angelegenheiten vorzubringen und zu erörtern. Privatangelegenheiten können jedoch an diesem Abend 
nicht diskutiert und behandelt werden. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: Zunächst gebe ich Ihnen 
einen Bericht über das abgelaufene Jahr 2017. Ich werde dabei auf die finanzielle Situation unserer 
Marktgemeinde eingehen. Weiterhin gehe ich auf die anstehenden Maßnahmen der Jahresplanung 2018 
ein und erörtere bestimmte örtliche Angelegenheiten. Im Anschluss daran können Sie, liebe 

Mitbürgerinnen und Mitbürger, Ihre Wünsche, Bedenken, Anregungen und Anträge vorbringen. Die von 
Ihnen eingebrachten Anträge müssen innerhalb von drei Monaten im Marktgemeinderat behandelt werden. 
 

Die Bürgerversammlung findet statt: 
 

Am Samstag, 24. März 2018 um 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Gnotzheim. 
 

Ich lade Sie zu der Bürgerversammlung herzlich ein und freue mich über Ihr zahlreiches Erscheinen! 
 

Ihr 

 

      Josef Weiß 

1. Bürgermeister 

Bauschuttdeponie wieder geöffnet 
 

Ab Samstag, 03. März 2018 ist unsere Inertabfalldeponie wieder samstags zwischen 10:45 Uhr und 

12:00 Uhr geöffnet. Sollten Sie Anlieferungen an anderen Tagen wünschen, so bitte ich um rechtzeitige 

Benachrichtigung unseres Gemeindearbeiters, Herrn Franz Stafflinger, unter der Handy-Nr.: 176/50405145. 

Geringfügig Beschäftigte/Beschäftigten zur Unterstützung  
der Gemeindearbeiter gesucht 

 

Zur Unterstützung unserer Gemeindearbeiter wird, zeitlich befristet, eine Person im Rahmen eines gering-
fügigen Beschäftigungsverhältnisses gesucht. Ich bitte alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 
Interesse an dieser Beschäftigung haben, sich bei 1. Bgm. Weiß oder bei Frau Löffler, Geschäftsstellenlei-
terin der VGem Hahnenkamm, zu melden.  
Bitte schicken Sie uns eine kurze schriftliche Bewerbung bis spätestens 23.03.2018.  

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 15. März 2018 

Am Donnerstag, 15. März 2018 um 19.30 Uhr findet im Benefiziatenhaus unsere nächste öffentliche 

Gemeinderatssitzung statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen  

Überhängende Äste und Sträucher an Straßen und  
Gehwegen zurückschneiden 

Immer wieder ist festzustellen, dass in die Gemeindestraßen und Gehwege hineinragende Äste das 

Befahren dieser öffentlichen Straßen und das Begehen der Wege erheblich behindern. Alle an solchen 
Straßen und Wegen angrenzenden Grundstückseigentümer werden darauf hingewiesen, dass sie für das 
Zurückschneiden der Äste und Gebüsche selbst verantwortlich sind. Es muss eine Durchfahrtshöhe von 
mindestens 4,50 m gewährleistet sein. Ich bitte nochmals alle Grundstückseigentümer, ihre Grundstücke zu 
kontrollieren und diese überragenden Äste umgehend zu entfernen. 



März 

März   Obst- & Gartenbauverein 

Vortrag Vorsorgevollmacht 
Patientenverfügung 

Gnotzheim 

02.03.2018 19:00 Frauenbund 

Weltgebetstag 

Surinam in Südamerika 

Gemeindehaus Heiden-
heim 

02.03.2018 20:00 FFW Spielberg Unterrichtsabend Gemeindehaus Spielberg 

09.03.2018 19:00 Schützenverein Königsschießen Schützenhaus 

10.03.2018 19:30 FFW Gnotzheim Unterrichtsabend Gasthaus Sorg 

13.03.2018 19:00 Frauenbund 

Austausch Zweigvereine 

Diözesanverband 

Stopfenheim 

14.03.2018 19:30 FFW Gnotzheim Ausbildungsabend GrpFhr Gasthaus Sorg 

15.03.2018 18:30 Frauenbund 

Bezirks-Frauenabend 

"Besser schlafen durch Kneipp" 
Gemeindehaus Spielberg 

16.03.2018 19:00 Schützenverein Königsschießen Schützenhaus 

17.03.2018 20:00 DJK Jahreshauptversammlung Sportheim 

17.03.2018 18:00 FFW Gnotzheim Gruppenübung 1. 2. Gerätehaus 

18.03.2018 09:00 Kath. Kindergarten 

Familengottesdienst anschl. Kuchenver-

kauf & Büchereivorstellung 
Benefiziatenhaus 

21.03.2018 18:00 FFW Gnotzheim 

Praktische 

Maschinistenausbildung  
Gerätehaus 

21.03.2018 18:00 VDK Stammtisch Sorg 

23.03.2018 19:00 Schützenverein 

Königsschießen und 

Jahreshauptversammlung 

Schützenhaus 

23.03.2018 15:00 Obst- & Gartenbauverein Osternestsuche Gnotzheim 

24.03.2018 17:00 FFW Gnotzheim Gruppenübung 3. 4. Gerätehaus 

24.03.2018 19:30 alle Bürgerinnen und Bürger Bürgerversammlung Mehrzweckhalle 
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Matthias Franz gewann DJK-Schafkopfrennen! 
  

Beim diesjährigen Schafkopfrennen - welches traditionell immer am 
Samstag nach dem Faschingsdienstag stattfindet - der DJK Gnotzheim 
hatte am Ende Matthias Franz die höchste Punktzahl und gewann das 
Kartel-Turnier! 
Die Organisatoren der DJK Gnotzheim – Karl Körmer und Franz Seefried – 
waren hoch erfreut über den regen Zuspruch, denn es fanden 32 Schafkopf-
spieler den Weg ins Sportheim an der Spielberger Straße, so dass 8 Partien 
zusammen kamen und gespielt wurden. In zwei Spielrunden á 36 Spiele 
wurde von Beginn an um Plus- und Minuspunkte gekartelt – neben einer großen Portion „Können“, 
brauchte man selbstverständlich noch eine kleine Portion „Glück“, um die notwendigen Punkte z. B. beim 
„Herzsolo“, „Wenz“, „Geier“ oder gar beim „Du“ einzufahren. Egal wie – das Gesellige, die Gaudi und die 
Unterhaltung kam dabei natürlich nicht zu kurz und um kurz nach Mitternacht standen die Platzierungen 
fest. Gewonnen hatte mit 74 Punkten Matthias Franz aus Hohentrüdingen, vor Franz Sticht (68 Punkte) 
aus Spielberg. Dritter wurde mit Peter Beutlrock ein Gunzenhausener – er erreichte 61 Punkte. Den Trost-
preis – eine Stange Rohwurst – erspielte sich Friedrich Wiedemann aus Hüssingen mit -85 Punkten! 
Unser Bild zeigt: 
Die drei Erstplatzierten: Matthias Franz (mitte), Franz Sticht (2.vl.), Peter Beutlrock (2.vr.) mit 
den DJK-Schafkopfrennen-Organisatoren Franz Seefried (links) und Karl Körmer (rechts); 

Bild und Text: Thomas Pawlicki 
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120 Jahre im Dienst der Feuerwehr 
 

FFW-Vorstand Franz Sticht begrüßte alle Anwesenden und freute sich, 
dass er heuer wieder einmal Landrat Gerhard Wägemann zur JHV begrü-
ßen durfte – neben ihm hieß er auch Bürgermeister Josef Weiß, Kreis-
brandinspektor (KBI) Eduard Ott und Kreisbrandmeister (KBM) Anton 
Brattinger in Spielberg „herzlich willkommen“. Ein sichtlich gut aufgelegter 
und sympathischer Landrat bemerkte in seinem Grußwort, „dass er sehr 
gerne nach Spielberg gekommen sei, denn bei Euch wird das Ehrenamt 
noch gelebt, dies würden die heute anstehenden Ehrungen zeigen, denn 
40 Jahre im Dienst der Feuerwehr ist heutzutage keine Selbstverständ-
lichkeit mehr!“. Er habe größten Respekt vor allen Floriansjüngern für ihr 
ehrenamtliches Engagement, bedankte sich bei den Verantwortlichen für 
ihren geleisteten Einsatz und stellte, ob des zahlreichen Besuches – vor 

allem der jüngeren Mitglieder - fest: „Der Brandschutz ist in Spielberg aktuell und in Zukunft gesichert, dass freut mich 
und das ist sehr, sehr wichtig für unsere Gesellschaft!“. Auch Bürgermeister Josef Weiß schlug bei seinem Grußwort in 
dieselbe Kerbe: „Ich möchte mich bei all denjenigen bedanken, die ihre Freizeit in die FFW einbringen und somit nicht 
nur den Brandschutz aufrecht erhalten, sondern auch noch das Dorf- und Gemeindeleben aktiv mitgestalten!“ „Retten, 
Bergen, Löschen und Schützen seien die Leitlinien einer Feuerwehr – dieses Engagement ist ein wesentlicher Beitrag 
zur Ordnung und Sicherheit in den Kommunen. Bleiben Sie der Feuerwehr treu und den jungen Kameraden ein Vor-
bild!“ rief KBI Eduard Ott den Mitgliedern und den Jubilaren zu. Dann wurden Karl Körmer, Alfons Krach und Manfred 
Raab für ihren jahrzehntelangen Feuerwehrdienst von Wägemann und Ott ausgezeichnet und erhielten neben einer 
Urkunde, die bayerische Ehrenamtskarte und Aufenthaltsgutscheine für das FFW-Erholungsheim in Bayerisch Gmain. 
Nach dem gemeinsamen Abendessen und dem verlesen des Vorjahresprotokolls durch Schriftführer Martin Färber, 
folgte der kurze, aber präzise Kassenbericht von Julian Seitz. Die Kassenprüfer  Franz Stafflinger und Walter Sticht 
bescheinigten Seitz eine gewissenhafte Kassenführung und beantragten die Entlastung, welcher die Versammlung 
einstimmig zustimmte. Kommandant Bodo Fuhrmann bedankte sich bei seinem Jahresrückblick bei der Gemeinde für 
deren Unterstützung, bei KBM Anton Brattinger für die Zusammenarbeit und bei seinem 2. Kommandanten Bernhard 
Brattinger für seine Hilfe und Entlastung während seiner längeren Krankheitsphase. Er stellte fest, dass die FFW in 
2017 keinen Einsatz bei einem Ernstfall hatte und lediglich nur einmal alarmiert wurde, aber nicht mehr ausrücken 
musste. Die Übungen und Unterrichtsabende waren gut besucht, bei den FFW-Festen in Trendel und Aha hatte man 
eine gute Teilnahme. Einen besonderen Dank hatte er für Martin Färber und nochmals Bernhard Brattinger parat, 
denn beide bereiteten die Leistungsabzeichen-Prüfung selbstständig vor und waren auch für die Durchführung und 
somit das erfolgreiche Ergebnis verantwortlich. Fuhrmann blickte auf die Brandschutzwoche mit der verbundenen 
Großübung in Weilerau zurück und bedankte sich namentlich bei Gerätewart Ludwig Färber, der für das Einsatzfahr-
zeug und für die Ausrüstung wertvolle Dienste leiste, sich derzeit im Krankenstand befinde und wünschte ihm eine 
schnelle und vollständige Genesung. Bei seiner Vorschau ging er auf die Leistungsabnahmeprüfung, sowie auf drei 
FFW-Feste (Stetten, Laubenzedel und Cronheim) und den Ausflug nach Heidelberg ein. Vorstand Franz Sticht wies 
darauf hin, dass der neue Defibrillator nun am Dorfgemeinschaftshaus – nämlich links neben dem Garagentor - ange-
bracht sei und jedermann zum lebensrettenden Einsatz zur Verfügung stünde. Für die zahlreich eingegangenen Spen-
den für die Anschaffung des „Defis“ bedankte er sich nochmals. Er informierte über vier Vorstandsitzungen und deren 
Beschlüsse und bemerkte, dass im Dorfgemeinschaftshaus im vergangenen Jahr 75 Veranstaltungen stattgefunden 
hätten. „Das Dorfgemeinschaftshaus ist mittlerweile aus unserem Vereinsleben nicht mehr wegzudenken – mein Dank 
gilt allen fleißigen Helfern, die uns bei den Veranstaltungen kräftig unterstützt haben“ so Sticht. Auch für die wertvollen 
Dienste beim Faschingsball, beim Maibaumfest, der Kirchweih und für die sonstigen geleisteten Arbeiten, sagte der 
Vorsitzende ein „Herzliches vergelt´s Gott“. Abschließend informierte Sticht noch über diverse Arbeitseinsätze und 
über die Neuwahlen bei der nächsten JHV. Unter dem Punkt „Wünsche und Anträge“ wurde noch intensiv über die 
Alarmierung durch die Leitstelle diskutiert – hier klärte KBM Anton Brattinger über die Vorgehensweise auf und erklärte 
„was möglich sei und was nicht“. Per Handschlag wurden noch zwei Neuaufnahmen begrüßt, Lukas Dresseler und 
Leonhard Brattinger verstärken zukünftig das Team. 
   

Unser Bild zeigt: 
 

(von links stehend:)  KBI Eduard Ott, Kassier Julian Seitz, Schriftführer Martin Färber, Landrat Gerhard Wägemann, 
KBM Anton Brattinger, Kommandant Bodo Fuhrmann, 2. Kommandant Bernhard Brattinger, Bgm. Josef Weiß; 
(von links sitzend:) die „Jubilare“ Manfred Raab, Alfons Krach und Karl Körmer; 

Bild und Text: Thomas Pawlicki 



Kinderfasching begeisterte 
  

Der traditionelle Kinderfasching der DJK Gnotzheim am Rosenmontag in der 
Mehrzweckhalle erfreut sich nach wie vor großer Beliebtheit – zahlreiche Besu-
cher erlebten einen kurzweiligen Nachmittag. Prinzessinnen, Ritter, Clowns und 
viele andere Kostüme und Verkleidungen konnte man in der faschingsgeschmück-
ten Halle entdecken – die Kinder genossen den Kinderfasching in vollen Zügen – 
Mamas und Papas und Omas und Opas „ratschten“ derweil und beobachteten das 
bunte Treiben. Knapp 130 Besucher zählte die Veranstaltung, die von Caro Bauer, 

Julia Remberger und Tina Fuhrmann bestens organisiert und von zahlreichen Hel-
fern unterstützt wurde. Die Organisatorinnen hatten zahlreiche Spiele, wie 
„Süßigkeiten-Memory“, „Brezeln essen“, „Bonbon-Regen“ kindergerecht vorbereitet 
– die Kinder machten mit Begeisterung mit. Ein weiterer Höhepunkt war der Auftritt 
vom Zauberer Wefi aus Wendelstein, der mit zahlreichen Zaubertricks aufwartete. 
Viele Kinder warteten auch geduldig auf das Kinderschminken – Tanja Salm und 
Lea Messerer zauberten wahre Gemälde in die Gesichter der Kleinen und sorgten 
somit für einen weiteren Höhepunkt bei dieser Veranstaltung. 
Bild 1 zeigt: 
Die Kinder verfolgten aufmerksam die Künste von Zauberer Wefi; 
Bild 2 zeigt: 
Beim „Süßigkeiten-Memory“ war Konzentration gefragt; 
  

Bilder und Text: Thomas Pawlicki 
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FFW Gnotzheim hat ein zweites Einsatzfahrzeug 

  

Bei der Jahreshauptversammlung (JHV) der FFW Markt Gnotz-
heim, die im Gasthaus Dantonello stattfand, blickten die Verant-
wortlichen auf das vergangene Jahr zurück und informierten über 
die Anschaffung eines zweiten Einsatzfahrzeuges. Noch bevor 
Kommandant und Kreisbrandmeister Anton Brattinger alle anwe-
senden (Ehren-) Mitglieder und Ehrengäste begrüßen konnte, 
wurde die Veranstaltung traditionsgemäß vom FFW-Musikzug 
(Martin Reule, Daniel Bock, Benedikt Wiest, Christian Kritsch, 
Mortiz Heumann und Thomas Reule) eröffnet. Bürgermeister 
Josef Weiß bedankte sich in seinem Grußwort für die gute  
Zusammenarbeit und lobte die FFW nicht nur für den stetigen 
Brandschutz, sondern auch für die aktive Mitarbeit am Dorf- und 
Gemeindeleben, „für die Bereitschaft, ehrenamtlich aktiv zu sein 
und seine Freizeit für diese wichtige Aufgabe zu opfern“. Nach 

dem Verlesen des Vorjahresprotokolls von Schriftführer Florian Remberger, wurde durch Vorstand Jürgen Pawlicki an 
die verstorbenen Kameraden gedacht. Danach ging Pawlicki auf die zahlreichen Aktivitäten und Veranstaltungen ein, 
die die FFW organisierte, durchführte oder aber tatkräftig unterstützte. Erwähnung fand das Maibaumaufstellen, das 
Patenbitten der FFW Cronheim für deren Jubiläum, das Sommer-Grillfest „Irischer Abend“, sowie die Teilnahmen am 
Fronleichnamsumzug und Volkstrauertag. In 2017 wurde an vier FFW-Festen teilgenommen, in Weißenburg, Trendel, 
Aha/Edersfeld und Geislohe präsentierte man sich mit zahlreichen Aktiven. Besonders hob der Vorsitzende den 

Ehrenabend hervor (der AB berichtete darüber), bei dem Kreisbrandrat Werner Kastner und Landrat-Stellvertreter 
Westphal teilgenommen hatten und August Brattinger und Franz Reule zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden. Der 
„Gnotzheimer Weihnachtsmarkt“, dessen  Durchführung die FFW nun schon zum vierten Mal organisierte, war wiede-
rum ein voller Erfolg und ist aus dem Gemeindeveranstaltungskalender nicht mehr wegzudenken. Vorstand Jürgen 
Pawlicki bedankte sich bei allen Helfern, die die zahlreichen Veranstaltungen unterstützt haben und ohne die dies 
nicht möglich wäre, ganz herzlich und bat schon jetzt wieder um Unterstützung für 2018, denn auch in diesem Jahr 
seien wieder zahlreiche Veranstaltungen und Termine zu bewältigen. Es werden drei Feuerwehrfeste in Stetten/
Maicha, Laubenzedel und Cronheim besucht – bei Letzterem ist man sogar Patenverein und „deshalb besonders in 
der Pflicht“ sagte der Vorsitzende. Des Weiteren sprach er den Vereinsausflug im August (zusammen mit dem Crash-

Club und der DJK) und diverse weitere Termine an. Zum Schluss seines kurzweiligen Jahresberichtes, den er mit Bea-
mer und Bildern sehr lebendig darstellte, zog er eine positive Jahresbilanz. Kassier Stefan Kamm legte anschließend 
einen detaillierten Kassenbericht vor und wurde, wie in den vergangenen Jahren, für seine äußerst genaue und saube-
re Kassenführung von den Kassenprüfern gelobt. Kommandant Anton Brattinger berichtete von acht Gruppenübun-
gen, zwei Unterrichtsabenden, einer Brandschutzwoche – hier wurde eine „Biogasanlagen-Übung“ durchgeführt, eine 
Nass- bzw. Alarmübung mit anschließendem Grillfest, sowie sechs Absperrmaßnahmen bei diversen Festlichkeiten. 
Zweimal wurde die Wehr heuer zu Einsätzen gerufen und musste bei zwei Brandfällen eingreifen! Fabian Reule absol-
vierte den Atemschutz-Lehrgang, Simon Kamm nahm an der Truppmann-Ausbildung teil und Daniel Bock, Andreas 
Endres, Jonas Kamm, Jan Salomon und Simon Wagner wurden zum Maschinisten-Lehrgang entsendet. In die nach 
wie vor aktive Jugendfeuerwehr – mit der man in 2017 beim Kreis-Jugend-Feuerwehrtag in Pleinfeld einen hervorra-
genden 2. Platz belegte, wurden mit Lena Kamm, Thea Wiest, Anne Remberger, Maximilian Jung und Alexander 
Kritsch fünf junge Nachwuchskräfte aufgenommen. Der Kommandant berichtete weiter, dass 12 Aktive mit Erfolg an 
einer Leistungsprüfung teilgenommen haben. Abschließend ging er noch ausgiebig auf das neue Einsatzfahrzeug 
(TLF 16/25) der Marke IVECO ein, welches in 2017 spontan angeschafft wurde. „Dieses gebrauchte Fahrzeug, wel-
ches technisch in einwandfreiem Zustand sei, war eine einmalige Gelegenheit und wurde zu einem sehr, sehr günsti-
gen Preis erworben“ erläuterte Brattinger, „dies macht uns zukünftig bei Einsätzen noch leistungsstärker!“ Gegenüber 
dem bisherigen Fahrzeug, welches weiterhin im Bestand bleiben soll, hat das „Neue“ viele technische Vorteile, wie z. 
B. einen 2500-Liter-Wassertank oder einen Überdrucklüfter, was beides noch nicht vorhanden war. Anhand zahlrei-
cher Bilder zeigte und erklärte der Kommandant das neue FFW-Fahrzeug den Anwesenden, wobei man ihm anmerk-
te, dass er mächtig stolz auf die neue Anschaffung ist. 
  

Unser Bild zeigt: 
(stehend von links nach rechts:)  Schriftführer Florian Remberger, Kassier Stefan Kamm, 2. Kommandant Josef Rem-
berger, Vorstand Jürgen Pawlicki, Bürgermeister Josef Weiß, Kommandant und Kreisbrandmeister Anton Brattinger – 

(sitzend von links nach rechts:) Die „Jugendfeuerwehr-Neuzugänge“ Maximilian Jung, Alexander Kritsch, Anne Rem-
berger, Thea Wiest und Lena Kamm; 
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Bild und Text: Thomas Pawlicki 
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